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Staffel 1/2022   Der Brief an die Hebräer  –  Sendung # 4 
 

Jesus ist Bruder 
 
Jesus identifiziert sich mit uns Menschen so sehr, dass er uns als seine Geschwister betrachtet. Er 
weiß tatsächlich, wie es uns in diesem Erdenleben geht. 
 
Hebräer 2,5; Hebräer 3,5-8a; Psalm 8; Hebräer 2,8b-10; Hebräer 2,11-13; Hebräer 2,14-16;  
Hebräer 2,17-18 
_________________________________________________________________________________________ 
 

Revidierte Elberfelder Bibel (Rev. 26)  
© 1985/1991/2008 SCM R.Brockhaus im SCM-Verlag GmbH & Co. KG, Witten 
 
Hebräer 2,5-8a Denn nicht Engeln hat er den zukünftigen Erdkreis unterworfen, von dem wir reden; 6 es hat 
aber irgendwo jemand bezeugt und gesagt: »Was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst, oder des Menschen 
Sohn, dass du auf ihn achtest? 7 Du hast ihn ein wenig unter die Engel erniedrigt; mit Herrlichkeit und Ehre hast 
du ihn gekrönt; 8 du hast alles unter seine Füße gelegt… 
Psalm 8 Dem Chorleiter. Nach der Gittit. Ein Psalm. Von David. 2 HERR, unser Herr, wie herrlich ist dein Name 
auf der ganzen Erde, der du deine Hoheit gelegt hast auf den Himmel! 3 Aus dem Munde der Kinder und 
Säuglinge hast du Macht gegründet wegen deiner Bedränger, um zum Schweigen zu bringen den Feind und den 
Rachgierigen. 4 Wenn ich anschaue deinen Himmel, deiner Finger Werk, den Mond und die Sterne, die du 
bereitet hast: 5 Was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst, und des Menschen Sohn, dass du dich um ihn 
kümmerst? 6 Denn du hast ihn wenig geringer gemacht als Engel mit Herrlichkeit und Pracht krönst du ihn. 7 
Du machst ihn zum Herrscher über die Werke deiner Hände; alles hast du unter seine Füße gestellt: 8 Schafe 
und Rinder allesamt und auch die Tiere des Feldes, 9 die Vögel des Himmels und die Fische des Meeres, was die 
Pfade der Meere durchzieht. 10 HERR, unser Herr, wie herrlich ist dein Name auf der ganzen Erde! 
Fragen:  

1. Welchen Gedankengang verfolgt der Autor an dieser Stelle? Worauf will er hinaus? 
2. Welche Rolle haben die Engel, und welchen Status hat der Mensch? 
3. Welche Bedeutung hat die Bezeichnung „des Menschen Sohn“ in diesem Zusammenhang? 
4. Wer ist „zum Herrscher über die Werke deiner Hände“ gemacht? 

 
 
Hebräer 2,8b-10 Denn indem er ihm alles unterwarf, ließ er nichts übrig, das ihm nicht unterworfen 
wäre; jetzt aber sehen wir ihm noch nicht alles unterworfen. 9 Wir sehen aber den, der ein wenig 
unter die Engel erniedrigt war, Jesus, wegen des Todesleidens mit Herrlichkeit und Ehre gekrönt, 
damit er durch Gottes Gnade für jeden den Tod schmeckte. 10 Denn es entsprach ihm, um 
dessentwillen alle Dinge und durch den alle Dinge sind, indem er viele Söhne zur Herrlichkeit führte, 
den Urheber ihrer Rettung durch Leiden vollkommen zu machen. 
Fragen: 

1. Was bezweckt der Autor mit seiner Parallele zwischen dem Menschen, der „ein wenig 
niedriger gemacht“ ist als die Engel (Vers 6) und Jesus, der „ein wenig unter die Engel 
erniedrigt war“ (Vers 9)? 

2. Inwiefern ist Jesus „wegen des Todesleidens mit Herrlichkeit und Ehre gekrönt“ und „durch 
Leiden vollkommen“ gemacht? 

 
 
Hebräer 2,11-13 Denn sowohl der, welcher heiligt, als auch die, welche geheiligt werden, sind alle 
von einem; aus diesem Grund schämt er sich nicht, sie Brüder zu nennen, 12 indem er spricht: 
»Kundtun will ich deinen Namen meinen Brüdern; inmitten der Gemeinde will ich dir lobsingen.« 13 
Und wiederum: »Ich will mein Vertrauen auf ihn setzen.« Und wiederum: »Siehe, ich und die Kinder, 
die Gott mir gegeben hat.« 
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Fragen: 
1. Vers 11 betont, dass „alle von einem“ sind. Was heißt das? 
2. Wie kommen wir Menschen dazu, dass der Sohn Gottes uns seine Brüder nennt? 
3. Warum wird das gerade mit der Formulierung „schämt er sich nicht“ verstärkt? (siehe auch 

Markus 8,38) 
 
 
Hebräer 2,14-16 Weil nun die Kinder Blutes und Fleisches teilhaftig sind, hat auch er in gleicher 
Weise daran Anteil gehabt, um durch den Tod den zunichtezumachen, der die Macht des Todes hat, 
das ist den Teufel, 15 und um alle die zu befreien, die durch Todesfurcht das ganze Leben hindurch 
der Knechtschaft unterworfen waren. 16 Denn er nimmt sich doch wohl nicht der Engel an, sondern 
der Nachkommenschaft Abrahams nimmt er sich an. 
Frage: 

1. Wie erklärt der Autor an dieser Stelle das tiefere Geheimnis des göttlichen Erlösungsplans? 
Was ist der entscheidende Punkt? 

 
 
Hebräer 2,17-18 Daher musste er in allem den Brüdern gleich werden, damit er barmherzig und ein 
treuer Hoher Priester vor Gott werde, um die Sünden des Volkes zu sühnen; 18 denn worin er selbst 
gelitten hat, als er versucht worden ist, kann er denen helfen, die versucht werden. 
Fragen: 

1. In welchem Ausmaß ist Jesus uns Menschen gleich geworden? 
2. Warum war es selbst für den allwissenden Sohn Gottes von entscheidender Bedeutung, 

selber versucht zu werden und zu leiden? 
3. Warum ist es für uns wichtig, das zu wissen? 

 


